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Lebenswelt einer Arbeiterfamilie 

 

 

 
aus: Geschichte Regional, Heft 2, S.90 

 
 
Die Aufstellung stammt aus dem Haushaltsbuch des Fabrikbesitzers Staub, welches jede 
Arbeiterfamilie in seiner Arbeitersiedlung zu führen hatte. Es war die Anleitung zur Führung 
dieses Buches, also eine Musterfamilie im Sinne des Fabrikbesitzers. Er wollte die Arbei-
terfamilien an Ordnung und Sparsamkeit gewöhnen. 
 
(fl. bedeutet Gulden, kr. Kreuzer. Ein Gulden hatte 60 Kreuzer.) 
 
1. Berechne in Prozent folgende Ausgaben: Miete, Lebensmittel, Ausgehen, Sparen. 
 Stelle die Ergebnisse als Kuchendiagramm dar. 
 
2. Hätte das Familienoberhaupt dieser Musterfamilie seine Familie auch alleine ernähren 
 können? 
 
3. Stelle ein kurzes Tagebuch von Sohn Leonhard oder Tochter Sophie zusammen. 
 


